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Beratungsgegenstand 
 
Landeswettbewerb Jugend musiziert 2022  
(Referent: Herr Engert) 
 
Antrag: 
 
Der Ausrichtung des Landesmusikwettbewerbs Jugend musiziert 2022 durch den 
Landesausschuss in Ingolstadt mit Unterstützung der Stadt Ingolstadt und der damit verbundenen 
Finanzierungshilfe wird zugestimmt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. 
 
Gabriel Engert 
Berufsmäßiger Stadtrat



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
26.500 Euro 

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      
      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 2022 
im VWH bei HSt: 0.333000.7*   
(Finanzierungshilfe) 
im VWH bei HSt: 0.333000.603000  
(Miete Konzertsaal, Halle 9) 
im VWH bei HSt: 0.333000.581000  
(Abendveranstaltung mit Bewirtung) 
 

Euro: 
20.000 

 
1.500 

 
5.000 

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die 
Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet 

werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
Kurzvortrag: 
 
Jugend musiziert ist der renommierteste Wettbewerb für Kinder und Jugendliche in Deutschland. 
 
Für die Organisation und Planung des Landeswettbewerbes ist der Landesausschuss Bayern 
verantwortlich. Der Regionalausschuss Ingolstadt, der jährlich den Regionalwettbewerb durchführt, 
würde die Organisation der Räume mit dem nötigen Equipment und die Öffentlichkeitsarbeit vor 
Ort übernehmen. Der Landesausschuss hat beim Regionalausschuss Ingolstadt angefragt, ob der 
Wettbewerb 2022 in Ingolstadt durchgeführt werden könnte. 
 
Der nächste mögliche Termin für die Vergabe des bayerischen Landeswettbewerbes ist das Jahr 
2022. 
 



Da die Staatsmittel für den Landesausschuss Jugend musiziert nicht ausreichend sind, um den 
Wettbewerb zu finanzieren, wird von der ausrichtenden Stadt ein Zuschuss in Höhe von 20.000  
Euro erwartet, sowie die kostenlose Benutzung der Wettbewerbsräume und des Konzertsaales 
(Abschlussveranstaltung) und die Ausrichtung eines gemeinsamen Abendessens für das 
Organisations- und Juryteam (ca. 100 Personen).  
 
Eine Vergabe des Landeswettbewerbes 2022 nach Ingolstadt setzt im Jahr 2018 eine Zusage 
voraus, dass die entsprechende Unterstützung geleistet wird. 
 
Mit der Ausrichtung des Landeswettbewerbs kann sich Ingolstadt als eine Stadt präsentieren, die 
Jugend und Kultur fördert. Mit dem Preisträgerkonzert mit den besten musizierenden Jugendlichen 
in Bayern kann Ingolstadt ein äußerst qualitätsvolles Konzert präsentieren.  
 
Ein Plan zur Organisation und Finanzierung, erstellt vom Landesausschuss Bayern liegt bei. 
 
 
Für die Stadt Ingolstadt sind folgende Kosten zu erwarten: 

 
- Einmaliger Zuschuss: 20.000 Euro 
- Miete Konzertsaal für Abschlussveranstaltung: 1.500 Euro 
- Bewirtung der Abendveranstaltung: 5.000 Euro 
- Miete Wettbewerbsräume: voraussichtlich 0 Euro, da versucht wird den Wettbewerb in den 

Räumen eines städtischen Gymnasiums abzuhalten 
 
 



 


